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Vom 4. Juli 2009 bis 10. Jänner 2010 
zeigen die Oberösterreichischen 
Landesmuseen im Schlossmuseum 
Linz in Kooperation mit Linz 2009  
Kulturhauptstadt Europas und der  
Universität Wien die Ausstellung  
„Das Grüne Band Europas“. 
 

Der NATURSCHUTZBUND OÖ. und Linz09 bieten im Rahmen 
dieser Ausstellung Wanderungen am Grünen Band an.  
 
 

Einladung zur 
 

1. Wanderung am Grünen Band Europas 
 

20. Juni 2009; Linz – Leopoldschlag 
 
Abfahrt: 8:30 Uhr in Linz-Urfahr; Jahrmarktgelände  
             bei der Infostation 
Rückkehr nach Linz: ca. 18:00 Uhr 
 

Programm: Besuch des Infozentrums Grünes Band 
Europa in Leopoldschlag - kurze Wanderung entlang 
der Maltsch mit fachkundiger Führung eines  
Mitarbeiters des NATURSCHUTZBUNDes OÖ. - Mittagessen  
in Leopoldschlag (im Preis nicht inkludiert) - Fahrt  
und Wanderung nach Zettwing/Tschechien   
 

 

 
 
 

 
 

Die Maltsch bildet über 26 km lang die Staatsgrenze 
zwischen Oberösterreich und Tschechien. Im Wasser des 
Flusses tummeln sich Bachforelle, Koppe und andere 
schuppige Gesellen. Auch die empfindliche 
Flussperlmuschel ist hier noch zu Hause. Die 
Feuchtwiesen entlang der Maltsch sind wichtiger 
Lebensraum für selten gewordene Wiesenbrüter wie 
Wachtelkönig, Bekassine und Braunkehlchen.  
 

Im Juni 2005 wurde vom NATURSCHUTZBUND OÖ. in 
Leopoldschlag das erste Grüne Band-Infozentrum 
Österreichs eröffnet. Das Infozentrum bietet geführte 
Wanderungen sowie Naturerlebnistage für Schulen an.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unmittelbar an der Maltsch zwischen Windhaag bei 
Freistadt und Leopoldschlag lag auf der böhmischen Seite 
das Städtchen Zettwing, heute Cetviny. Es wurde im 13. 
Jahrhundert gegründet. Im 19. Jahrhundert haben hier rund 
700 Einwohner gelebt.  
Nach dem 2. Weltkrieg wurde der Grund der Gemeinde 
Zettwing dem Grenzstreifen eingegliedert und Zettwing 
verschwand von der Landkarte. Die Kirche wurde zu einer 
Stallung und der Kirchturm zum Wachturm als Bestandteil 
des „Eisernen Vorhanges“.  
Seit 1990 ist nun Zettwing wieder frei für jedermann 
zugänglich. Die frühgotische Kirche wurde aufwändig 
restauriert. Dabei konnten bisher unbekannte Fresken  
freigelegt  werden.  
  
Anmerkung: 
 

Festes Schuhwerk und Regenschutz  
wird empfohlen. Die Wanderung findet  
bei jeder Witterung statt.  
Bitte Reisepass mitnehmen.  
 
 Anmeldung täglich von 7:30 – 12:30 Uhr  
unter der Telefonnr.: 0732/779279  
oder ooenb@gmx.net 

  
Preis: Euro 23,-/Person 
ermäßigter Eintritt für Kinder  
(bis 6 Jahre frei) 
  

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 

Anmeldeschluss: 17. Juni 2009 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
 
Foto: Maltsch © J. Limberger 
Zeichnung: Wachtelkönig © T. Limberger 

?  kurz informiert  
 
Das Grüne Band Europas … 
 

… ist das derzeit größte Biotopverbundsystem in 
Europa.  
 

Der ehemalige Todesstreifen entlang der Grenze zum 
früheren Ostblock verhalf der Natur zu einer fast 
40jährigen Verschnaufpause. So entwickelte sich ein 
Rückzugsraum für viele seltene Tier- und 
Pflanzenarten.  
 

Das Grüne Band Europas erstreckt sich von der Küste 
des Eismeeres bis an das Schwarzen Meer und ist über 
8.500 km lang. Die vielfältigen Landschaftsräume 
Europas wie die subpolare Tundra und Taiga im hohen 
Norden, die Mittelgebirge im Herzen des Kontinents 
oder die mediterranen Küstengebiete im sonnigen 
Süden werden miteinander verbunden. Das Grüne 
Band stellt daher auch einen wichtigen Wanderkorridor 
für Tiere wie Braunbär, Luchs und Wolf dar. 
 

Österreich hat mit fast 1.300 km einen wichtigen Anteil 
an diesem ehrgeizigen Naturschutzprojekt - das Grüne 
Band schlängelt es sich vom Dreiländereck Böhmen-
Bayern-Oberösterreich entlang der ehemaligen 
Ostblockgrenze über Niederösterreich, dem Burgenland 
und der Steiermark bis nach Kärnten.  
 

Der NATURSCHUTZBUND Österreich mit seinen 
Landesgruppen setzt sich für den Erhalt dieser 
Lebenslinie quer durch Europa ein. 
 

www.europeangreenbelt.org 
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